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Ablauf:

• Kita-Krise: Herausforderungen im 
Management

• Realitätscheck: Wie sieht es bei Ihnen 
aus?

• Sind wir der Krise gegenüber 
ausgeliefert?

• Mögliche Handlungshilfen 
Die Krise managen!

• Ausblick

Unser Plan im Workshop



Herausforderung 
Personal:

• Heterogene Wissensstände

• Arbeitnehmermarkt

• Verändertes Arbeitsbild 

• Wenig professionelles HR-
Management in den Kitas 

• Hohe Krankenstände 

• Überforderungsmomente der 
Mitarbeitenden



Herausforderung 
Finanzierung:

• Komplexere Finanzierung

• Steigende Kosten

• Verzögerte Anpassungen

• Basisleistung I

• Individuelle HP - Leistungen



Herausforderung
Kinder und Eltern:
• Unterschiedliche Erziehungsstile 

• Verunsicherte Eltern 

• Medienkonsum (Eltern und Kind) 

• Herausfordernde Verhalten der Kinder 

• Berufstätigkeit beider Elternteile



Und sonst noch was?

• Abläufe nach §8a SGB VIII

• 47er Meldungen?

• Mehr Anforderungen 



Die Krise managen:

• Ist- Stand der eigenen Krise 

• Welche Themen brennen in Ihrer Einrichtung am stärksten?

• Welche Maßnahmen wurden bereits getroffen?

• Wie sehr sehen Sie selbst sich in der Position, 
Veränderungen positiv bewirken zu können?

• Voneinander lernen- Welches Netzwerk haben Sie? Wie 
machen es die Anderen? 



Realitätscheck: 
Sind wir der Krise ausgeliefert?
• Ja und Nein

• Grenzen erkennen

• Sich in den Grenzen bewegen

• Grenzen weiten



Mögliche 
Handlungshilfen

Methoden im 
Management



Das Pareto Prinzip

• In der Kita den Punkt definieren, an dem 
das Prinzip greift. Wann höre ich auf besser 
zu werden?

• Das gelingt in Elterngesprächen, 
Dokumentationen oder anderen Arbeiten 
mit hohem Aufwand.



Das Pareto Prinzip

• In der Kita den Punkt definieren, an dem 
das Prinzip greift. Wann höre ich auf besser 
zu werden?

• Das gelingt in Elterngesprächen, 
Dokumentationen oder anderen Arbeiten 
mit hohem Aufwand.

ABER ACHTUNG:
Manche Aufgaben müssen 100 % erledigt 
werden! Da hilft das Prinzip nicht.



Die ABC-Analyse

CBA

Ein Mittel zur Planung und Entscheidungsfindung  
bei der Gewichtung von Objekten oder 
Prozessen.

A= 60% der Arbeitszeit
B= 25% der Arbeitszeit
C= 15% der Arbeitszeit



Methoden aus dem Lean Management
Muda oder 無駄
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Methoden aus dem Lean Management
Muda oder 無駄
Verschwendung

• Prinzip „Vermeidbare Bewegungen“
Beispielsweise auf die Kita angewendet:

- Regelmäßig genutztes (Bastel)Material liegt in einem Materialraum weit 
entfernt der Gruppenräume.

- Gläser/ Tassen etc. finden sich nur in der Küche   



Methoden aus dem Lean Management
Muda oder 無駄
Verschwendung

• Prinzip „Unnötige Prozessschritte“
Beispielsweise auf die Kita angewendet:

- Einladungen werden von zwei oder mehr Kolleg*innen „kontrolliert“ 

- Protokolle werden „nochmal schön geschrieben“



Methoden aus dem Lean Management
Muda oder 無駄
Verschwendung

So können ALLE Prozesse im Alltag 
angesehen und auf MUDA hin 
durchleuchtet werden



Kaizen und nicht geizen 

• Qualitätsmerkmale in den Teams ausmachen
• Fehlerkultur implementieren 
• Prozesse verschlanken/optimieren 
• Authentizität wahren und die Realität annehmen 
• Qualitätslücken und Deprofessionalisierung eingestehen



5 S = 5 X Super?



Seiri – Selektieren Was brauch ich wirklich um meine Arbeit zu machen?

Seiton – Systematisieren Wo liegt was? Häufigkeit in der Verwendung etc.

Seiso – Säuberung Tatsächlich … halte deinen Arbeitsplatz sauber

Seiketsu – Standardisieren Abläufe die standardisiert werden können auch angleichen

Shitsuke – Selbstdisziplin üben Selbst- und Fremdkontrolle etablieren

5 S = 5 X Super?



Ausblick

Was nehmen Sie mit?

Was braucht es noch?

Netzwerken und Kontakte tauschen
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